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Kleine Anfrage
des Abg. Rüdiger Klos AfD

und

Antwort
des Ministeriums für Verkehr

B 27-Ortsumfahrung Blumberg-Zollhaus

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. �Welche Erkenntnisse über das Verkehrsaufkommen/die Verkehrsströme am 
Bahnübergang B 27 Blumberg-Zollhaus bzw. dem sich direkt anschließenden 
Verkehrskreisel liegen ihr vor?

2. �Hat sie Daten über die Inanspruchnahme der Schiene?

3. �	Bezugnehmend auf die Mündliche Anfrage Nr. 5 Drucksache 17/3558: Konnte 
die Stelle des Projektleiters für das Projekt der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-
Zollhaus beim Regierungspräsidium Freiburg inzwischen besetzt werden?

4. �Wann rechnet sie mit der ursprünglich für das erste Halbjahr 2021 geplanten 
Aufnahme der Planung der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-Zollhaus durch die 
Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ beim Regierungspräsidium Freiburg?

5. �Wie ist der aktuelle Planungsstand für die Bundesstraße B 27-Ortsumfahrung 
und mögliche Alternativen an der B 27 Blumberg-Zollhaus?

6. �Innerhalb welches angestrebten Zeitplans geht sie von welchen weiteren Pla-
nungsschritten bis zur Einleitung des Planfeststellungsbescheides aus?

7. �In welcher Phase befinden sich die Verkehrsplanungen zur B 27-Ortsumfahrung 
Blumberg-Zollhaus?

8. �Wann ist tatsächlich mit einem Baubeginn der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-
Zollhaus zu rechnen?
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9. �Wie lange wird die Bauzeit betragen und wann können Bewohner von Blum-
berg-Zollhaus damit rechnen, dass sie diese Maßnahme in den vordringlichen 
Bedarf aufnimmt?

9.2.2024

Klos AfD

B e g r ü n d u n g

Da die Bürger des Ortsteils Blumberg-Zollhaus unter immer mehr Verkehr zu lei-
den haben, wie der Fragesteller erst vor wenigen Tagen bei einer selbst durchge-
führten Verkehrszählung am Bahnübergang Zollhaus B 27 feststellen musste, soll 
der weitere aktualisierte Planungsstand erfragt werden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 4. März 2024 Nr. VM2-0141.3-27/19 beantwortet das Ministe-
rium für Verkehr die Kleine Anfrage wie folgt:

1. �Welche Erkenntnisse über das Verkehrsaufkommen/ die Verkehrsströme am 
Bahnübergang B 27 Blumberg-Zollhaus bzw. dem sich direkt anschließenden 
Verkehrskreisel liegen ihr vor?

Im Rahmen der bundesweiten Verkehrszählung des Jahres 2015 wurden im Be-
reich des Bahnübergangs bei Blumberg-Zollhaus nachfolgende Verkehrszahlen 
ermittelt:

Straße Abschnitt Zählstelle DTVKFZ DTVSV

B 27 Blumberg–Hüfingen 8117 1101 14 144 Kfz/Tag 1 489 Kfz/Tag
K 5747 Achdorf–Zollhaus 8117 1405 8 530 Kfz/Tag 320 Kfz/Tag

Für die K 5747 liegen darüber hinaus Verkehrszahlen aus dem Jahr 2020 vor, 
wonach die Verkehrsbelastung auf 9 082 Kfz/Tag (DTVKFZ) bzw. 352 Kfz/Tag 
(DTVSV) angestiegen ist. Für die B 27 liegen keine aktuelleren Verkehrszahlen 
vor. Die Erhebung aktueller Verkehrszahlen erfolgt im Zuge der Vorplanung.

2. �Hat sie Daten über die Inanspruchnahme der Schiene?

Der Bahnübergang Blumberg über die B 27 ist Teil der Strecke Lauchringen Hir-
schingen. Im Abschnitt Blumberg–Weizen wird dieser nur durch Museumszüge 
genutzt, die nicht durch das Land bestellt werden. Der Landesregierung liegen des-
halb keine Informationen über die Anzahl der verkehrenden Züge und somit die 
Inanspruchnahme der Schiene vor.

3. �Bezugnehmend auf die Mündliche Anfrage Nr. 5 Drucksache 17/3558: Konnte 
die Stelle des Projektleiters für das Projekt der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-
Zollhaus beim Regierungspräsidium Freiburg inzwischen besetzt werden?

Trotz der im Rahmen der Beantwortung der Mündlichen Anfrage Nr. 5, Drucksa-
che 17/3558 geschilderten Bemühungen hinsichtlich der Gewinnung von Fach-
kräften konnte die Stelle der Projektleitung bislang nicht besetzt werden.
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4. �Wann rechnet sie mit der ursprünglich für das erste Halbjahr 2021 geplanten 
Aufnahme der Planung der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-Zollhaus durch die 
Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ beim Regierungspräsidium Freiburg?

Der Zeitpunkt des Planungsbeginns ist weiterhin von freiwerdenden Planungska-
pazitäten bzw. einem erfolgreichen Stellenbesetzungsverfahren abhängig. Auch 
wenn belastbare Aussagen zu einem möglichen Zeitpunkt aktuell nicht getroffen 
werden können, strebt das Land weiterhin an, den ursprünglich im Rahmen der 
landesweiten Umsetzungskonzeption zum BVWP 2030 vorgesehenen Planungs-
beginn „bis 2025“ umsetzen zu können.

5. �Wie ist der aktuelle Planungsstand für die Bundesstraße B 27-Ortsumfahrung 
und mögliche Alternativen an der B 27 Blumberg-Zollhaus?

Die Maßnahme ist aktuell ohne Planung.

6. �Innerhalb welches angestrebten Zeitplans geht sie von welchen weiteren Pla-
nungsschritten bis zur Einleitung des Planfeststellungsbescheides aus?

Zeitliche Aussagen zu einzelnen Planungsschritten sind erst nach Planungsbeginn 
und auch dann – abhängig von der Fragestellung – erst nach Erreichen eines ent-
sprechenden Planungsfortschrittes möglich.

7. �In welcher Phase befinden sich die Verkehrsplanungen zur B 27-Ortsumfahrung 
Blumberg-Zollhaus?

Die Maßnahme ist aktuell ohne Planung.

8. �Wann ist tatsächlich mit einem Baubeginn der B 27-Ortsumfahrung Blumberg-
Zollhaus zu rechnen?

Aussagen zu einem Baubeginn können erst getroffen werden, wenn ein fortge-
schrittenes Stadium der Planung erreicht ist.

9. �Wie lange wird die Bauzeit betragen und wann können Bewohner von Blumberg-
Zollhaus damit rechnen, dass sie diese Maßnahme in den vordringlichen Bedarf 
aufnimmt?

Die Bedarfsplanmaßnahme B 27 OU Zollhaus ist Bestandteil des Maßnahmen-
plans zum Bundesverkehrswegeplan 2030. Die Maßnahme ist bereits der Katego-
rie Vordringlicher Bedarf (VB) zugeordnet.

Aussagen zur Dauer der Bauarbeiten können erst getroffen werden, wenn ein fort-
geschrittenes Stadium der Planung (gegen Ende der Entwurfsplanung) erreicht ist 
und der konkrete bauliche Umfang der Arbeiten feststeht.

Hermann
Minister für Verkehr


